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Incentive, Traincentive, Training 
Erlebnis- und Umweltpädagogik 

Wildnisausbildungen 
Freiburgerstr. 31 

D-79856 Hinterzarten 
Tel. ++49-(0)7652-5494 oder 5606 

Fax ++49-(0)7652-5404 
www.zwerger-raab.de, info@zwerger-raab.de  

 

Wildnispädagogik  
für Erlebnispädagog*innen, Trainer*innen, Individualpädagog*innen 

 

Seit 1988 bereits bieten wir Wildnistrainings für verschiedene Zielgruppen an. Seit 1995 führen wir berufs-
begleitende Weiterbildungen zum/zur Erlebnispädagogen*in durch. Sehr erfolgreich führen wir seit über 
20 Jahren die Weiterbildung Wildnisführer*in / Wildnispädagogik durch, um allen unterschiedlichen 
Wünschen der Teilnehmer*innen aus den verschiedensten Umfeldern gerecht werden zu können.  
 

Wildnisführer*in und Wildnispädagogik, ein sechstägiger Kompaktkurs, der Ihnen nicht nur 

die wichtigsten Techniken vermittelt, die Outdoor-Pädagog*innen, Wildnisführer*innen und Outdoor-
Guides benötigen, um mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in der Natur unterwegs sein zu kön-
nen, sei es bei Naturerlebniskursen oder beispielsweise Wanderreisen. Hier legen wir zusätzlich viel 
Wert auf die Umsetzung der Inhalte im pädagogischen Kontext. In dieser Weiterbildung wird insbesondere 
darauf Wert gelegt, praktische Erfahrungen bei der konkreten Umsetzung mit den angestrebten Ziel-
gruppen zu erhalten.  
 
Die Tage und Nächte verbringen wir dabei zunächst in einem Camp am Titisee mit Camping-Infrastruktur 
und je nach Wetter sind wir auch bis zu zwei Nächte in einem Wildniscamp im Wald. Die Abende lassen wir 
am Lagerfeuer ausklingen. Hier soll Platz, Energie und Muse zum intensiven Lernen und Reflektieren sein.  
 
Achtung: Hier handelt es sich aufgrund der begrenzten Dauer nicht um eine vollwertige Ausbildung, 
die Sie bei uns in den Bereichen Erlebnispädagogik erlangen können. 
 
Bei allen Kursen werden sämtliche grundlegenden Dinge vermittelt – Sie müssen keine Vorkenntnisse 
mitbringen! Dadurch überschneiden sich Inhalte teilweise mit denen der Erlebnispädagogik-Ausbildungen, 
was zur Vertiefung genutzt werden kann, sollten Sie sich für mehrere Kurse entscheiden. Alle Kurse rich-
ten sich nicht an durchtrainierte Waldläufer*innen, die ein „Hardcore-Survival-Training“ erleben möchten, 
sondern an Menschen, die allgemeines Interesse am Leben in und mit der Natur und Spaß an Bewegung 
im Wald haben. 
 

   
 

http://www.zwerger-raab.de/
mailto:info@zwerger-raab.de
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Ausgangsort unserer Exkursionen in die Wälder, Schluchten und Felsen der Umgebung wird zunächst für 
die ersten zwei bis drei Tage ein schöner von uns exklusiv genutzter Campingplatz mit Lagerfeuer am 
Titisee im Schwarzwald sein. Je nach Wetter ziehen wir zwischendurch in ein Wildniscamp bei Hinterzar-
ten um, um unsere Ausrüstung und das Erlernte unter wildnisnäheren Bedingungen testen zu können.  
 
Dieser Kurs ist besonders geeignet für Menschen, die 

• in der Natur, von der Natur und über die Natur lernen wollen. 

• lernen möchten, wie man Wildniswissen an andere weitergibt. 

• dabei sind, sich selbständig zu machen im Bereich Naturpädagogik oder Wildnisreise (oder es 
bereits sind, nun aber das Wissen vertiefen möchten). 

• nicht nur erleben wollen, was die Beschäftigung mit den Techniken bei einem selbst auslösen kann, 
sondern auch lernen möchten, wie man die angestoßenen Prozesse reflektiert und pädagogisch 
noch wirksamer werden lassen kann. 

• beispielsweise in ihrem (sozialen) Arbeitsfeld die Möglichkeit haben, mit Kindern und Jugendlichen 
in die Natur zu gehen und nun die entsprechenden Techniken erlernen möchten. Die meisten Tech-
niken sind allerdings für jüngere Kinder (unter 8 Jahren) nur schwer anwendbar. Viele Teilnehmen-
de kommen daher auch aus sozialen Einrichtungen, die für die ihnen anvertrauten, jungen Men-
schen Entlastungsangebote zur Verfügung stellen. Hier überschneiden sich die Bereiche Indivi-
dual- und Erlebnispädagogik sehr stark. 

• in eine Kurzausbildung wildnisorientierte Erlebnispädagogik hineinschnuppern möchten und 
nicht die Zeit für eine ganze (24-tägige) Ausbildung haben. (Achtung: diese Kurzweiterbildung 
ersetzt keine vollwertige anerkannte Ausbildung im Bereich Erlebnispädagogik!) 

 
Geplante Inhalte:  
Auf dem Lehrplan stehen: 

• Orientierung in der Natur: Wie gehe ich mit Karte und Kompass um? Natürliche Hilfsmittel im Ge-
lände. Gestaltung von Orientierungsläufen und Waldrallyes praktisch. 

• Natur- und Pflanzenkunde: Wie gehe ich mit Bestimmungsbüchern um? Wie vermittle ich Na-
turwissen spannend? 

• Das Thema Wildnis als Team(aufgabe) erleben. 

• Was ist eigentlich „Reflexion“ und wie generieren wir aus Erlebnissen weitere Entwicklungs-
schritte? 

• Der Umgang mit Seilen und Karabinern/Knoten: Bau von Flaschenzügen und Seilkonstruktio-
nen, um in der Wildnis Seilbrücken und wildnisgerechte Abseilstellen zu bauen. 

• Rechtliche Fragen in der Wildnispädagogik: Was Sie über Recht, Sicherheit und Versicherung 
wissen müssen, wenn Sie mit Menschen „draußen“ arbeiten. 

• Feuer: von der Steinzeit bis zu modernen Survival-Tricks 

• Bogenschießen – vom Sportgerät zum pädagogischen Werkzeug. 
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• Lagerfeuerküche – Kochen als Teamaufgabe! 
• Erlebnisraum Nacht: Mond, Sterne. 

 
Falls Zeit, Wetter und Energie ausreichen, könnten des Weiteren Programmpunkte angeboten werden wie: 

• Erlebnisökologie: Der Lebensraum Wasser aus neuer Perspektive. 

• Erste Grundlagen des Kanadierfahrens: Paddeltechnik, Retten und Bergen auf ruhigem Wasser 
 
Achtung: Die Vielfalt der angebotenen Themen ist groß und nicht immer reicht die Energie der Teil-
nehmenden dafür aus, alle theoretisch möglichen Elemente durchzuführen. Wir wählen die Inhalte 
teilweise gemeinsam aus und berücksichtigen Vorwissen, Wetter und andere aktuelle Begebenhei-
ten. 
 

Geplanter Verlauf:   
Wir treffen uns am ersten Tag um 10.15 Uhr am Titisee (Zeiten abgestimmt auf ÖPNV!). Der Platz kann 
auch von Bahnanreisenden erreicht werden.  
 
Die Weiterbildung setzt sich abwechselnd aus zentralen Lehrblöcken und längeren praktischen Übungs-
phasen zusammen. Ausgehend vom zentralen Lager fahren wir auch an verschiedene Stellen in der Um-
gebung bzw. verweilen auch erst einmal am Ort im Wald oder im Camp. Dabei nutzen wir Fahrgemein-
schaften durch die Teilnehmenden, die Kosten werden aufgeteilt. 
 
Die Tage werden wetterabhängig gemeinsam geplant, Mahlzeiten gemeinsam zubereitet. Eine Übernach-
tung im eigenen Auto/Camperbus (bis 5,5 m Länge) ist möglich. Hunde können keine mitgebracht werden. 
 
Ende der Veranstaltung ist am Nachmittag des sechsten Tages gegen 15.00 Uhr. 
 
 

 

Termin 2026:   20.-25. Juli 2026 (sechs Tage!) 

 
Kursgebühr  € 690.- incl. Spezialausrüstung, schriftliche Unterlagen  
Nicht enthalten:   Anfahrt, persönliche Ausrüstung 
 
Kosten für Übernachtung und Verpflegung (ohne alkoholische Getränke) 
 

  € 195.-  
 
Teilnehmerzahl:   12 bis 16 Personen. 
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Im Überblick: Was ist enthalten? 
X, XX, XXX  bedeutet enthalten mit immer größerer (zeitlicher) Intensität 
(X)   bedeutet optional enthalten, je nach Zeit, Wetter und Interesse der Teilnehmer 
 

Inhalt Wildnis-
Pädagogik 

Wildnisorientierte 
Erlebnispädagogik 

Übernachtung erfolgt Zelt oder  
Sternenhimmel 

Zelt, Wald 
Sternenhimmel 

Geeignet für Einsteiger*innen XXX XXX 
Geeignet für „Survival“ X X 
Geeignet zur Vorbereitung einer Reise (zum 
Beispiel einer Tour nach Kanada) 

XX XX 

Geeignet für Menschen, die in diesem Bereich 
selbständig arbeiten möchten 

XX XXX 

Einblick in Erlebnis- und Umweltpädagogik XX XXX 
Praktische Inhalte   
Primitive Methoden des Feuer Machens XX XX 
Bau eines Notcamps X X 
Pflanzliche Nahrung aus der Natur XX X 
Allgemeine Ökologie/Waldkunde XX XX 
Orientierung Karte/Kompass/Natur XX XX 
GPS (X) X 
Nachtorientierung, Sternenkunde X X 
Pflanzenkunde XX X 
Primitive Messmethoden im Gelände X X 
Wasseraufbereitung (X) X 
Speerschleuder (X) X 
Gestaltung von Orientierungsläufen  X X 
Kanu fahren im ruhigen Wasser - X 
Kanu fahren im fließendem Wasser  - - 
Kanu fahren im Wildwasser II+ - - 
Durchquerung von Gewässern - X 
Kanukurs (X) XX 
Feuerbohrset bauen - - 
Gewässerökologie X XX 
Seil- und Knotenkunde; Seiltechniken XXX XXX 
Bau einer Seilbrücke und/oder Abseilstelle XX XXX 
Abseilen (Fels oder Steilgelände) XX XXX 
Messerkunde/Ausrüstung X X 
Verpflegung von Gruppen „unterwegs“ X XX 
Lagerfeuerküche X XXX 
Sicherheitskonzepte  X X 
Rechtskunde/Versicherungsrecht XX XX 
Literaturempfehlungen und Umgang mit Be-
stimmungsbüchern 

X XX 

Reflexionsmethoden  X XXX 
Anleitungsdidaktik, pädagogische Tricks X XXX 

Bogenschießen X XX 
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Kursleitung 
 
Alexander Siebenhorn 
 
Jahrgang 1989, Staatl. gepr. Sportlehrer, Erlebnis- und  
Umweltpädagoge, Erlebnispädagoge be®, Wildnisführer, Systemischer Berater 
DGSF, DAV Trainer C Sportklettern, Ausbildung zum Sachkundigen für PSA gegen 
Absturz gem. DGUV 312-906, Fotograf, Ausrüstungsexperte in Outdoorbekleidung und 
Hardware, seit 2013 im Zwerger&Raab-Team. 

 
Rafaela Zwerger 
 
Jahrgang 1979, Erlebnispädagogin be ® nach Zertifizierung durch den Bundesver-
band Individual- und Erlebnispädagogik e.V., Dipl. Sozialpädagogin, Systemische Be-
raterin, Wildnisführerin. Arbeitet in einer Jugendhilfeeinrichtung und freiberuflich seit 
2003 als Outdoortrainerin bei Zwerger&Raab. Lehrbeauftragte für Erlebnispädagogik 
an der Katholischen Fachhochschule Freiburg (ErlUm), Kanulehrerin nach American 
Canoe Association ACA Level III. DAV Kletterbetreuerin, Rettungsschwimmerin silber, 
ACA River Safety and Rescue Level III. Seit 2003 im Zwerger&Raab Team. 

 
 


